
 
  

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Argentiniens Landwirtschaft ruft nach deutscher Landtechnik! 
 

 

Argentiniens Landwirtschaft erneuert im Durchschnitt alle 5 Jahre ihre Landmaschinen, zählt Dank dem 
Einsatz modernster Landtechnik weltweit zu einer der produktivsten Agro-Nationen und rangiert 
flächenmäßig unter den TOP 10 Ländern der Welt. Das Agro-Business zählt zu den Boom-Sektoren des 
Landes. Die Präsidentin Cristina Fernandez de Kirchner kündigte in ihrem Strategieplan für die 
Ernährungswirtschaft einen Ertrag der Landwirtschaft von 100 Mrd. US$ im Zeitraum bis 2020 an. Mehrere 
Marktführer der Landtechnikbranche haben neue Investitionen von weit über 100 Mio. US$ angekündigt. 
Schon jetzt rangiert Argentinien mit 48% am deutschen Landtechnik-Export nach Südamerika 
unangefochten noch vor Brasilien auf Platz 1. Um das Potential für deutsche Landtechnik aufzuzeigen, 
führt die AHK Argentinien eine AHK-Geschäftsreise durch, gefördert durch das Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) und in Kooperation mit dem Verband Deutscher 
Maschinen- und Anlagenbau (VDMA) und der German Export Association for Food and Agriproducts (GEFA). 

 

 
 
 
 
 

 

Ihre Chance in 
Argentinien 
 

Die positiven wirtschaftlichen Entwicklungen Argentiniens 
resultieren in einer kräftig steigenden Inlandsnachfrage 
und führen zu anwachsenden Importen. In 2010 wurde für 
Landmaschinen ein Importwachstum von 111% verzeichnet. 
Für deutsche Hersteller, welche bereits 14,3% dieser 
Importe für sich verbuchen, bietet sich somit ein großer 
Absatzmarkt für Landtechnik. 
 

AHK-Geschäftsreise 
 

Gegenstand des Projektes, welches aus drei Teilen 
besteht, ist die Unterstützung von Unternehmen aus ganz 
Deutschland bei dem Aufbau von Direktkontakten mit 
Importeuren, Vertriebs- und potentiellen 
Geschäftspartnern in Argentinien. 
 

Zielgruppen- und 
Marktstudie 
 

Für die Vorbereitung der deutschen Unternehmen auf den 
argentinischen Markt und zur Optimierung der 
Vertriebsstrategien werden Firmenprofile der wichtigsten 
Marktführer und Vertriebsfirmen und Marktinformationen 
übermittelt. 
 

Individuelle Termine 
 

Für jedes deutsche Unternehmen werden entsprechend 
ihrer individuellen Ansprüche, geeignete Geschäftspartner 
durch die AHK im Vorfeld der Reise recherchiert und 
individuelle Gespräche mit dem jeweiligen 
Vertriebspartner im argentinischen Firmensitz organisiert. 
Mitarbeiter der AHK Argentinien begleiten und betreuen 
Sie bei den Terminen vor Ort. 
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Datum Programmpunkte* Programmhinweise 

Mittwoch 
25.04. 
Buenos 
Aires 

 

- Anreise am Morgen nach Buenos Aires. 
 

- Briefing der deutschen Unternehmer durch 
Marktexperten (Bayer CropScience*, BASF*, 
Toepfer International*, GTAI*). 
 

- Individuell vereinbarte Geschäftstermine mit 
den im Vorfeld identifizierten potenziellen 
Geschäftspartnern mit zweisprachiger 
Verhandlungsunterstützung. 
 

Zielgruppe: Deutsche Hersteller und 
Exporteure aus der Landtechnik-
Branche, die den Markt des Ziellandes 
noch nicht kennen. 
 
Kosten: Die Kosten für die Organisation 
und Durchführung der Veranstaltung 
werden durch die BMELV-Förderung 
abgedeckt. 
 
Sie tragen lediglich Ihre anfallenden 
Übernachtungs- und Reisekosten, sowie 
Transfers in Argentinien. 
 
Anmeldung: Verbindliche Anmeldungen 
werden bis zum Erreichen der 
maximalen Teilnehmerzahl (8 
Unternehmen) berücksichtigt. 
Anmeldeschluss ist der 29. Februar 
2012. 
 
Ansprechpartner der AHK-Argentinien:  
Ofelia Ortiz, 
Tel.: +54 11 5219 4012 
Fax: +54 11 5219 4001 
Mail: oortiz@ahkargentina.com.ar 
 
Ansprechpartner der GEFA: 
Sebastian Lewicz 
Tel.: +49 30 4000 47 12 
Fax: +49 30 4000 47 29 
Mail: lewicz@germanexport.org 

 

Donnerstag 
26.04. 
Buenos 
Aires 

 
- Zentrale Präsentationsveranstaltung vor 
argentinischem Fachpublikum, Händlern, 
Importeuren, Industrie- und Medienvertretern. 

Freitag 
27.04. 
Buenos 
Aires 

 

- Individuell vereinbarte Geschäftstermine mit 
den im Vorfeld identifizierten potenziellen 
Geschäftspartnern mit zweisprachiger 
Verhandlungsunterstützung. 

Samstag 
28.04. 
Buenos 
Aires 

 

- Individuell vereinbarte Geschäftstermine mit 
den im Vorfeld identifizierten potenziellen 
Geschäftspartnern mit zweisprachiger 
Verhandlungsunterstützung. 
 

Sonntag 
29.04. 
Buenos 
Aires 

 
- Rückreise nach Deutschland oder Weiterreise 
nach São Paulo zu der AGRISHOW 2012. 

* angefragt, Programmänderungen vorbehalten Anmeldeschluss: 29. Februar 2012 

Die AHK Argentinien ist mit ca. 850 Mitgliedern die zweitgrößte AHK in Südamerika und verantwortlich für 
die AHKs im Hispano-Mercosur (Argentinien, Uruguay und Paraguay). 
Die AHK Argentinien ist Mitglied im weltweiten Netzwerk der Deutschen Auslandshandelskammern, kurz 
AHKs, mit 120 Standorten in 80 Ländern auf 5 Kontinenten. Die AHKs unterstützen deutsche Unternehmen 
ganz konkret bei der Markterkundung und Geschäftsanbahnung. 
 

Der VDMA-Landtechnik ist Interessenvertreter, Sprachrohr, Dienstleister, Berater und Informationsbroker 
für die Hersteller von Landtechnik. Die 160 Mitgliedsunternehmen repräsentieren über 90 Prozent des 
Branchenumsatzes in Deutschland. 
 

Die German Export Association for Food and Agriproducts GEFA e.V. ist die branchenübergreifende 
Exportorganisation für deutsche Agrarprodukte- und Lebensmittel. Sie ist Ansprechpartner für Politik und 
Wirtschaft in Exportfragen und versteht sich als zentrale Anlaufstelle für alle Wirtschaftsbeteiligten. Sie 
unterstützt insbesondere auch die Akquise von Teilnehmern für diese AHK-Geschäftsreise. 

 

AHK-Geschäftsreisen werden vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(BMELV) gefördert. Sie beinhaltet Zuwendungen bei denen es sich um sog. De-minimis Beihilfen handelt. 
Um diese Leistungen kostenlos in Anspruch zu nehmen, verpflichtet sich das Unternehmen, eine 
entsprechende De-minimis Erklärung gegenüber der zuständigen AHK abzugeben. 
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Interessenbekundung: 
 
 
 
 

 Ja, ich interessiere mich für eine Teilnahme an der AHK-Unternehmerreise 
 
 
 
      

Name, Vorname 
 
 
      

Unternehmen 
 
 
      

Straße / Nr. / PLZ / Ort  
 
 
      

Telefon / Telefax / E-Mail 
 
 
 
 
      

Ort, Datum Unterschrift/Stempel 
 

 


